
INSIDE SC TAMSWEG Ausgabe 12 /Saison 2016-17 
 

 

 

 

INSIDE 
SC TAMSWEG 

Ausgabe 12 
Saison 2016/17 

 
März 2017 

 

   

DAS FANMAGAZIN ZUM SC TAMSWEG – DIE NUMMER 1 IM LUNGAU  INHALT DIESER AUSGABE 

1947 wurde der SC Tamsweg gegründet. In den letzten 70 
Jahren hat sich sehr viel getan. Es gab sehr gute Jahre, wie 
auch traurige Jahre. Nun steht das Jubiläum an und dieses 
Jahr wird sicherlich eines werden, dass der Fußball-
Lungau so schnell nicht vergessen wird. Unser 
Vereinsheim ist im Entstehen und dieses wird bei einem 
großen Fest zu Pfingsten eröffnet werden! Dieses Fest 
selbst ist auch ein großes Highlight und dazu wird noch 
ein Jubiläumsspiel stattfinden, was der Lungau noch nie 
gesehen hat. Nun gibt es nur eine weitere Aufgabe, damit 
dieses Frühjahr ein echter Hammer wird! Der 
Klassenerhalt muss so schnell wie möglich erreicht 
werden! 

Punktesoll wurde erreicht! 

Nach den bitteren Niederlagen Anfang Oktober konnte 
sich der SCT wieder fangen und holte die wichtigen und 
nötigen Punkte. Mit einem 4:1 Auswärtssieg in 
Schwarzach, den vielumjubelten 2:1 Heimsieg gegen 
Adnet und den Last Minute 2:1 Auswärtssieg in Fuschl 
katapultierten sich die Tamsweger auf Tabellenplatz 8. 
Aktuell haben wir 9 Punkte Vorsprung auf den jetzigen 
Gegner SV Grödig 1b, der aktuell auf den Abstiegsplatz 
steht. Mit einem guten Start ins Frühjahr wollen die 
Tamsweger gleich einen wichtigen Polster aufbauen! Die 
vorgegeben Punkte im Herbst wurden geholt, nun heißt 
es nicht nachlassen und weiter fleißig punkten. Mit 
Grödig, den ASV Salzburg und Maria Alm stehen gleich 
drei richtungsweisende Spiele vor uns! 

Der Verletzungsteufel wütet weiter 

In dieser Saison hat uns der Verletzungsteufel einfach zu 
gern. Nachdem wir schon die Langzeitverletzten Roman 
König und Hermann Maier mit Kreuzbandriss zu beklagen 
haben, wurde die Liste leider noch länger. Zoran Draca 
zog sich beim Testspiel gegen Eben leider auch einen 

Kreuzbandriss zu und wird lange ausfallen, Kevin Klemm 
erwischte es am Meniskus und auch Martin Lintschinger 
hat einen Teileinriss des Kreuzbandes. Somit wird das 
sowieso schon sehr junge Team von noch Jüngeren 
aufgefüllt, die aber in der Wintervorbereitung zeigten, 
dass sie es wirklich drauf haben!  

Eine sehr gute Vorbereitung! 

Die Leistungen bei den Vorbereitungsspielen waren 
meistens sehr hervorragend. Mit 10 Toren stach Alban 
Mehmedi hervor, der wohl seinen Torriecher endgültig 
gefunden hat. Nach einem 60 minütigen und torlosen 
Ersttestlaufs gegen Gneis in Salzburg folgte der erste Sieg 
am Kunstrasenplatz in Mauterndorf gegen Radstadt, wo 
man mit 3:1 gewinnen konnte. Auch eine starke Leistung 
gab es einen Tag später, als man gegen den Viertligisten 
SV Spittal erst in der allerletzten Minute eine 3:2 
Niederlage hinnehmen musste. Darauf folgte die nächste 
3:2 Niederlage in Mauterndorf gegen Eben, wo es eine 
gute und eine schlechte Halbzeit gab. Gegen Schöder 
konnte man zwar mit 2:1 gewinnen, dieses Spiel war aber 
wohl das schlechteste in der Vorbereitung. Dazwischen 
gab es noch mit einer Juniors Plus Mannschaft einen 8:2 
Sieg gegen Mauterndorf. Es folgte das Trainingslager in 
Umag Kroatien und dies lief sehr gut ab. Das Trainerteam, 
der Vorstand und die Mannschaft mit vielen jungen 
Spielern nutzten die perfekten Bedienungen um sich den 
Feinschliff für das Frühjahr zu verpassen. Es folgten noch 
zwei weitere Testspiele. Gegen den Tabellenführer der 2. 
Landesliga Süd SC Pfarrwerfen zeigte man eine tolle 
Leistung und siegte verdient mit 3:1 und der Abschluss 
war noch ein Schaulaufen bei der 1. Klasse Mannschaft 
WSV St. Lambrecht, wo man mit 9:2 gewinnen konnte. 
Unsere Mannschaft ist bereit. Hoffen wir auf einen guten 
Start gegen den SV Grödig 1b, damit das Jubiläumsjahr 
auch sportlich ein Highlight werden wird und wir mit euch 
in den nächsten Monaten richtig viel zu feiern haben 
werden… 

 

 

Der starke Rückhalt des SC Tamsweg! 

Seit 2001 sichert unser Schiefer Bernhard als letzter Mann unser 
eigenes Tor ab! Es wurde Zeit den sympathischen Schlussmann 
zu einem Gespräch zu bitten! Der Hüne lieferte uns dabei einige 
interessante Aussagen, die das Interview wirklich lesenswert 
macht. Was er liebt, was in wurmt und was er vor hat erfährt ihr 
auf der nächsten Seite! 

Seite 2 

 

10. Lungauer Schwimm-Meisterschaft 

Zum 10. Mal organisierten die Bogensperger Girls die alljährliche 
Schwimm-Meisterschaft. Es war wieder einmal eine gelungene 
Veranstaltung und auch die Weihnachtsfeier der Sektion 
Schwimmen war bestens organisiert! 

 Seite 3 

START INS JUBILÄUMSJAHR! 
von Roland Hebesberger 
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Seit 2001 ist Bernhard Schiefer bereits beim SC Tamsweg 
dabei. Seitdem hütet er das Tor mit all seiner Macht und 
versucht so viele Bälle wie möglich aufzuhalten. Bis auf eine 
kurze Unterbrechung von 2012 bis 2013, wo „Berns“ beim 
USK Muhr zwischen den Pfosten stand, verbiegt er sich für 
den SCT. Somit ist er ein richtiges Urgestein in der schwarz 
weißen Familie. Wie das sympathische „Viech“ die Chancen 
der Tamsweger in Frühjahr sieht, auf was er sich richtig 
freut, warum der Fußball und der SCT seine große Liebe sind 
und was ihm noch immer so richtig wurmt, könnt ihr nun in 
diesem interessanten Interview erfahren! 

SC Tamsweg: Wie lief die Vorbereitung für das 
Frühjahr? 

Bernhard: Gestartet ist die Vorbereitung wie immer. Wir 
haben in der Halle trainiert, das Hauptaugenmerk lag auf 
der Kondition und draußen gab es Laufeinheiten. Ein 
großer Vorteil, den wir heuer das erste Mal hatten, ist der 
Kunstrasenplatz in Mauterndorf, den wir mindestens 
einmal die Woche nutzen konnten. Bei den Testspielen 
hat es Up’s und Down’s gegeben. Manche Spiele waren 
richtig gut, andere dagegen waren echt mies! Dann kam 
aber das Trainingslager, was immer Goldwert ist. Die 
Organisation war wie immer top, die Verhältnisse haben 
gepasst und die Einheiten waren richtig gut von uns. Auch 
für das interne Mannschaftsgefüge hatte das 
Trainingslager einen guten Effekt. Es waren auch viele 
junge Spieler und der Vorstand dabei, das hat uns richtig 
zusammengeschweißt! Die Einstellung der Truppe ist 
wirklich sehr gut, das spielerische wie auch das 
kämpferische Engagement war echt top und ich bin 
überzeugt, dass wir positiv in die Frühjahrssaison gehen 
können. 

Wir haben ja leider einige Langzeitverletzte! Wie 
beurteilst du die Kaderdichte? 

Die Verletzten haben uns sehr bitter und hart getroffen. 
Das ist nie gut, aber es waren dann auch noch 
Stammspieler. Doch die Juniors, wie auch die Spieler von 
der U16 haben sich sehr gut in die Mannschaft eingefügt 
und sich auch top entwickelt. Die jungen Spieler sorgen 
für die nötige Kaderdichte und ich bin mir sicher, dass sie 
sich sehr gut einbauen werden! 

Was ist im Frühjahr alles möglich? 

 Das primäre Ziel ist es natürlich ins gesicherte Mittelfeld 
zu kommen und die hinteren Plätze hinter uns zu lassen! 
Alles andere ist dann ein Bonus. Es wird auch wichtig sein, 
dass wir das umsetzen, was wir im Trainingslager 
besprochen haben. Das Trainerteam, wie auch der 
Vorstand haben uns den Weg vorgegeben. Ich hoffe, dass 
wir uns am Ende der Saison im gesicherten Mittelfeld 
wieder finden werden! 

Im Herbst war die Defensive schon sehr wichtig bei uns. 
Nun haben sich auch noch alle nominellen Stürmer 
verletzt. Wird der Defensivbund rund um dich noch 
wichtiger werden? 

Nein, das glaube ich nicht. Taktisch waren wir schon im 
Herbst sehr gut aufgestellt, ich hoffe sogar, dass ich das 
im Frühjahr noch verbessern wird. Es wird mehr vom 
Mittelfeld abhängen. Die müssen defensiv mitagieren, 
damit wir die nötige Kompaktheit im Spiel haben. Die 
Defensive, wie auch die Offensive hängt vom kompletten 
Team, nicht von einem speziellen Spieler ab! 

Viele Leute behaupten, du bist der beste Tormann in 
dieser Liga. Wie siehst du das? 

Das kann ich nicht beurteilen. Ich habe mich selbst noch 
nicht spielen gesehen (lacht). Es freut mich natürlich, dass 
die Leute so etwas sagen, aber ich glaube es gibt einige 
Tormänner in dieser Liga, die mindestens auf dem 
gleichen Level sind wie ich! 

Bis auf eine kurze Unterbrechung (USK Muhr) warst du 
immer in Tamsweg. Willst du in Tamsweg bleiben oder 
hast du andere sportliche Ziele? 

Ich bin sehr Verbunden mit der Heimat und bin auch sehr 
gerne daheim im Lungau. Ich spiele auch sehr gerne in 
unserem Verein und die Entwicklung des Clubs der letzten 
Jahre hat mich sehr beeindruckt. Unser Vorstand macht 
eine sehr gute Arbeit, das neue Vereinsheim kommt, die 
70 Jahr Feier, der Lumpenball und solche Sachen. Ich sehe 
aktuell keinen Grund, dass ich daran etwas ändern sollte. 
Die Stimmung im Team ist so gut, wie schon seit Jahren 
nicht mehr, das kann ich gut beurteilen. Es ist echt lässig 
hier! Ich mag das Umfeld, die Leute, den Vorstand, das 
Trainerteam und auch die Leute am Sportplatz, mit denen 
man sich nach dem Spiel super unterhalten kann. Es 
macht wirklich Spaß und es ist einfach alles perfekt! 

Was macht ein Bernhard privat, wenn er nicht gerade 
die Fußballschuhe anhat? 

Jetzt fängt die Zeit wieder an, wo sich alles um den 
Fußball dreht. Die Winterpause ist da immer eine Qual. 
Ansonsten studiere ich und die Leute daheim wissen 
sowieso, was ich Privat mache, da wir uns öfters treffen 
(grinst) 

Würdest du nicht Fußball spielen, was wären dann 
deine Hobbys? 

Ich muss ehrlich sagen, der Fußball begleitet mich schon 
so lange in meinem Leben, ich wüsste jetzt gar nicht, was 
ich sonst machen würde. Wahrscheinlich würde ich darauf 
achten müssen, dass ich mein Körpergewicht halte (lacht) 

Hast du jemals daran gedacht, ein Fußballprofi zu 
werden? 

So richtig speziell und explizit habe ich nie daran gedacht. 
Wie es kommt, so kommt es eben und ich bin aktuell sehr 
zufrieden! Es ist ein Hobby und es ist einfach geil. 
Eigentlich ist es mehr als ein Hobby. Deine besten 
Freunde sind im Verein. Und wenn ich sehe, wie viele 

Leute bei den Helferschichten beim Vereinsheim 
mithelfen, und hier rede ich nicht nur von Spielern und 
Funktionären, dann ist das einfach richtig lässig! 

Apropos Vereinsheim! Wie ist es so, wenn man sich das 
Vereinsheim selbst baut? 

Wenn du ab  Anfang dabei bist, du überall hilfst, wo du nur 
helfen kannst, dann fühlst du eine ganz andere 
Verbundenheit mit dem Vereinsheim! Ich finde es wirklich 
cool, wie viele Leute auch außerhalb vom Verein sich in 
das Projekt reinsteigern, hin fiebern und helfen wo sie nur 
können. Da sieht man den Stellenwert, was der SC 
Tamsweg hat und es macht mich richtig stolz ein Teil 
davon zu sein und bei der Baustelle mitwirken zu dürfen! 

Was macht den SC Tamsweg eigentlich so besonders? 

Der SCT ist neben der Bürgermusik in Tamsweg der 
größte Verein. Das ganze Umfeld macht den Verein 
einfach perfekt. Es passt alles zusammen. Du darfst die 
Gemeinde auf eine gewisse Art und Weise repräsentierten 
und das macht einen stolzen Tamsweger wie mich einfach 
noch stolzer! Was man nicht vergessen darf ist auch die 
Arbeit von unseren Head auf Social Media, der sich für uns 
den Arsch aufreißt und solche tollen Sachen wie zum 
Beispiel dieses Interview hier macht, da kommt man sich 
schon besonders vor, das ist schon ein Wahnsinn was du 
machst! 

Danke!  
70 Jahre SC Tamsweg steht an, freust du dich darauf? 

Ich freue mich riesig darauf! Das Fest wird etwas ganz 
Großes werden! Was mich besonders daran begeistert ist 
die Tatsache, dass auch die anderen Vereine im Lungau 
uns dabei unterstützen. Die Bürgermusik mit dem 
Festakt, die andere Fußballvereine aus dem Lungau, wie 
auch einige außerhalb haben sich bereits angemeldet und 
die Unterstützung ist einfach riesengroß! Das ist für den 
Zusammenhalt eine große Sache und auf das freue ich 
mich richtig! 

Wie empfindest du die Jugendarbeit beim SC 
Tamsweg? 

Mein kleiner Bruder spielt in der Jugend. Da habe ich 
mitbekommen, dass die wirklich gut gemeistert wird. Man 
darf nicht unterschätzen, wie anstrengend und schwer die 
Arbeit eines Jugendtrainer sein kann. Aber unsere Jugend 
wird richtig gut auf die Kampfmannschaft vorbereitet und 
das sieht man auch bei den Spielern, die aktuell 
nachrücken! 

Gibt es eigentlich irgendetwas negatives, was du über 
den SC Tamsweg loswerden kannst? 

(überlegt) Das hat zwar nicht direkt mit dem Verein zu 
tun, aber eine Sache wurmt mich schon noch gewaltig! 
Die 3:0 Niederlage im Derby tut mir immer noch sehr weh. 
Man hat einfach den innergaulichen Konkurrenzkampf 
und diese Leistung darf einfach nicht passieren. Das 
sollten wir im Frühjahr unbedingt ausbügeln! 

Gibt es sonst noch etwas, was du der SC Tamsweg 
Familie mitteilen willst? 

Die SC Tamsweg Familie ist eine geile Sau und ist in den 
letzten Jahren immer besser geworden. Wenn das so 
weiter geht, wird jeder noch mehr Freude an dem Verein 
haben und ich hoffe, dass dieser Zusammenhalt auch so 
geil bleibt! 

Danke für das Gespräch! 

Der starke 
Rückhalt des SC 
Tamsweg! 
 



INSIDE SC TAMSWEG | Ausgabe 12 3 

 

 

Ein großes Jahr steht uns bevor! Unser SC 
Tamsweg wird stolze 70 Jahre alt! Das muss 
natürlich gefeiert werden! Das erste große 
Highlight liefert das Pfingstwochenende. Der 
Vorstand hat sich ins Zeug gelegt und ein 
tolles Fest auf die Beine gestellt! Am 
Samstag heizen uns die Dirndl Rocker und 
Julia Buchner ein, am Samstag gibt sich die 
Bürgermusik Tamsweg und dann die 
Sumpfkröten die Ehre. Davor wird es einen 
grandiosen Festakt mit der Eröffnung des 
Vereinsheimes geben! Hier wird es 2 Tage 
richtig rund gehen. Nehmt euch nichts vor, 
wie auch am 23.06 – wenn zum 
Jubiläumsspiel die Wiener Austria nach 
Tamsweg kommt! 

 

 

FAN INFORMATION 

 

SCT WhatsApp Broadcast 

Ihr wollt immer auf dem aktuellsten Stand sein? Kein Problem. 
Es gibt ab sofort den SC Tamsweg WhatsApp Broadcast! Was ist 
das? Ihr speichert einfach die Nummer +43 664/41 68 698 in 
eurem Handy ab und schickt eine Nachricht dorthin. Ab diesem 
Zeitpunkt bekommt ihr alle Infos über den SCT über WhatsApp. 
Und das Gute an der ganzen Sache ist, es ist absolut Spamfrei. 
Ihr bekommt nur die Meldungen vom SC Tamsweg, keine 
Antworten, keine Nachrichten von anderen Nutzern! Also, sofort 
die Nummer abspeichern, Nachricht schicken und immer Up to 
Date sein über eurem Lieblingsverein im schönen Lungau! 

 

Überall bei den Social Medias! 
Der SC Tamsweg ist jung und modern. Ihr findet uns auch auf 
den anderen Social Medias. Snapchat Code seht ihr im Bild: 
 
Twitter: twitter.com/sctamsweg 
Instagram: instagram.com/sctamsweg 
Snapchat: sctamsweg 
WhatsApp: +43664/4168698 
Homepage: http://www.sc-tamsweg.at 
 

VORBEREITUNGSSPIELE 

SC Tamsweg – Zederhaus / abgesagt 
Keine 

USK Gneis – SC Tamsweg 0:0 
Keine 

SC Tamsweg – UFC Radstadt 3:1 (1:1) 
Mehmedi 2x, Lanschützer 

SV Spittal – SC Tamsweg 3:2 (1:1) 
Mehmedi, Giegerl 

SC Tamsweg – USV Eben 2:3 (1:1) 
Gautsch, Lischent 

SC Tamsweg – Mauterndorf 8:2 (5:0) 
Jäger, Mehmedi (je2x), Gautsch, Tonner; 
J.Lettmayer, Giegerl 

SC Tamsweg – Schöder 2:1 (0:1) 
Jäger, Lanschützer 

SC Tamsweg – Pfarrwerfen 3:1 (2:1) 
Mehmedi, Gautsch, Jäger 

St. Lambrecht – SC Tamsweg 2:9 (0:6) 
Mehmedi(4x), Tonner (3x), Jäger, J.Lettmayer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

70 JAHRE SC TAMSWEG 
DAS GROSSE FEST!!! 
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Jubiläumsausgabe 
der Lungauer 
Schwimm-
Meisterschaft! 

 Am 12. November gab es die Jubiläumsausgabe 
der Lungauer Schwimm-Meisterschaft. Unter der 
Leitung von Silvia und Sarah Bogensperger waren 
bei der zehnten Ausgabe fast 300 Einzelstarts in 
der BadeInsel Tamsweg am Start und dazu waren 
noch 25 Staffeln im Schwimmbecken. Am Abend 
platzte der Gambswirt Tamsweg aus allen 
Nähten, als die Siegerehrungen der Meisterschaft 
durchgeführt wurden und dies rundete den tollen 
Schwimmtag in Tamsweg ab! 
 

2006 veranstaltete Silvia Bogensperger zum 
ersten Mal die Lungauer Schwimm-
Meisterschaft. Mit Unterstützung ihrer Tochter 
Sarah und mittlerweile auch vom SC Tamsweg 
fand am 12.11.2016 die zehnte Ausgabe statt! 
Und auch diese Veranstaltung war ein Hit, das 
kann man ohne Übertreibung behaupten. Fast 
300 Einzelstarts sprangen in das 
Schwimmbecken der BadeInsel Tamsweg, dazu 
waren noch 25 Staffeln am Start. Das 
Teilnehmerfeld reichte hier auch von ganz Klein 
bis ganz Groß! Der jüngste Teilnehmer war 
gerade mal 3 Jahre alt, die Älteste im Startfeld 
war 85 Jahre! In über 40 Leistungsstufen 
wurden die besten Schwimmer ermittelt, dabei 
gab es grandiose Leistungen und das nicht nur 
von den Siegern! Egal ob Brust, Kraul, Delphin 
oder die Staffeln, die Lungauer bewiesen an 
diesem Tag, dass sie auch im Schwimmbecken 
ordentlich was drauf haben! 

Die Stimmung in der BadeInsel war 
teilweise richtig am Beben, was natürlich 
den besonderen Leistungen der 
SchwimmerInnen zu verdanken waren. 
Gerade bei dem Staffelbewerben ging es 
dann heiß her und die Brillengläser liefen 
nicht nur wegen der Luftfeuchtigkeit an. 
Hervorzuheben bei dieser Meisterschaft 
waren Matteo Eichhorn, Sarah 
Bogensperger und Valentin Brugger, die 
jeweils mit 4 bzw. 5 Einzelsiegen überzeugen 
konnten. Das absolute Highlight waren die 
Staffelbewerbe. Die Bruststaffel wie auch die 
Kraulstaffel konnte der SC Tamsweg für sich 
entscheiden, was der Trainerin Silvia 
Bogensperger natürlich besonders gefiel. Die 
Bruststaffel des SCT, bestehend aus Anna 
Brugger, Sarah Borgensperger, Lukas Fuchs 
und Andreas Jäger holten souverän den Sieg. 
Die Kraulstaffel bestehend aus Anna Brugger, 
Sarah Bogensperger, Matteo Eichhorn und 
Präsident Harald Moser duellierten sich in 
einem sehr spannenden Kampf mit der 

TriUnion Lungau, wobei am Schluss doch der 
SCT siegen konnte! 

Am Abend ging es munter weiter. Die 
Siegerehrung im Gambswirt Tamsweg war ein 
absolutes Highlight für Jung und Alt. Alle drei 
Säle waren restlos gefüllt, die Stimmung war 
grandios und sogar Bürgermeister Georg 
Gappmaier schaute vorbei und war begeistert 
von dieser Veranstaltung. Nachdem alle 
Ehrungen durchgeführt wurden, klang dieser 
wundervolle Schwimmtag im Rahmen des 
schönen Gambswirtes toll aus und man kann 
den Bogensperger Girls wieder einmal ein 
großes Lob aussprechen, denn so ein tolles 
Event über 10 Jahre zu organisieren ist ein 
wahnsinniger Aufwand und dafür möchten wir 
uns im Namen aller Teilnehmer ein großes Lob 
aussprechen. Das Schlusswort gehört aber 
unserer Sektionsleiterin Silvia Bogensperger " 
Die Meisterschaft, sowie auch die Siegerehrung 
im Gasthof Maier war ein weiteres Highlight für 
Jung und Alt. Auch unser Bürgermeister Georg 
Gappmaier schaute vorbei und lobte die tolle 
Vereinsarbeit beim SC Tamsweg. Und dass wir 
heute fast 300 Einzelstarts, 25 Staffeln und 
einen vollen Maier hatten, zeigte mir, dass der 
SC Tamsweg einer der größten, wenn nicht der 
Größte Verein im Lungau ist" 

 

Netter Jahresausklang der Sektion 
Schwimmen! 

Ein sehr erfolgreiches Jahr der Sektion 
Schwimmen neigt sich dem Ende zu. Natürlich 
darf auch bei den Schwimmern die 
Weihnachtsfeier nicht fehlen. Im Gasthaus 
Knappenwirt wurde mit den Kids ordentlich 
gefeiert und das Jahr gebührend 
abgeschlossen. 

Sektionsleiterin Silvia Bogensperger: "Hans-
Peter hat sich total ins Zeug gelegt und uns 
kulinarisch bestens versorgt". Das die Sektion 
Schwimmen großen Anklang findet, sah man 

auch darin, dass sogar Vereinskinder mit 
Krücken zur Feier kamen. Auch die Eltern und 
die Helfer waren zahlreich erschienen um in 
einer netten Atmosphäre das anstrengende und 
erfolgreiche Jahr ausklingen zu lassen. 

Die Eltern unserer Schwimmer tun sich jedes 
Jahr bei der Lungauer Schwimm-Meisterschaft 
die Arbeit an und zaubern ein wunderbares 
Buffet für die Teilnehmer und Zuschauer. Der 
Reinerlös aus diesem Buffet wandert direkt in 
das Budget für die Weihnachtsfeier der Sektion 
Schwimmen. Diese Feier erarbeiteten sich die 
Wasserratten also selbst. " Ein großer Dank 
geht an die Schwimmeltern, die bei der 
Meisterschaft wieder ein tolles Buffet gemacht 
haben und damit konnten wir heuer wieder eine 
Weihnachtsfeier veranstalten. Auch ein Dessert 
war heuer drinnen, dank der Spende von Moser 
Leo" lobt Silvia Ihre Unterstützer. " Die Kinder 
und Eltern hatten viel Spaß. Auch die Familie 
Tonner, die unser Hauptsponsor bei der 
Schwimmveranstaltung waren, kam zu der 
Feier, war in toller Feierlaune und gratulierte 
uns zu diesen tollen Abend". 

Unser Dank geht ebenso an alle Helfer und 
Sponsoren unserer Schwimmer und natürlich 
die Bogensperger Girls, die wieder einmal tolle 
Arbeit geliefert haben.  
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ERGEBNISLISTE  
JUGENDHALLENTURNIER 2017 

 Turnier U8: 

1. St. Peter/Kbg - 13 Punkte - TV 27:3 
2. Mariapfarr - 11 Punkte - TV 10:0 
3. SC Tamsweg 2 - 9 Punkte - TV 17:10 
4. St. Michael - 7 Punkte - TV 6:8 
5. SC Tamsweg 1 - 1 Punkt - TV 1:18 
6. Zederhaus - 1 Punkt - TV 1:22 

Turnier U10: 

Gruppe 1: 
1. Mariapfarr 1 - 12 Punkte - TV 13:2 
2. Zell am See - 9 Punkte - TV 24:4 
3. Ob. Murtal - 6 Punkte - TV 11:7 
4. Unternberg - 3 Punkte - TV 3:20 
5. St. Michael 2 - 0 Punkte - TV 0:19 

Gruppe 2: 
1. Gmünd - 12 Punkte - TV 12:1 
2. SC Tamsweg - 9 Punkte - TV 14:3 
3. St. Michael 1 - 6 Punkte - TV 6:7 
4. Mariapfarr 2 - 3 Punkte - TV 2:11 
5. Stadl/Mur - 0 Punkte - TV 0:12 

Platzierungsspiele: 
Spiel um Platz 9:  
St. Michael 2 vs. Stadl/Mur 1:2 (EM) 
Spiel um Platz 7:  
Unternberg vs. Mariapfarr 2 2:3 (EM) 
Spiel um Platz 5:  
Ob. Murtal vs. St. Michael 1 2:0 

Halbfinale: 
Mariapfarr 1 vs. SC Tamsweg 0:1 
Zell am See vs. Gmünd 3:0 

Spiel um Platz 3: 
Mariapfarr 1 vs. Gmünd 4:1 

Finale: 
SC Tamsweg vs. Zell am See 1:3 

Turnier U12: 

Gruppe 1: 
1. Pinzgau Saalfelden - 12 Punkte - TV 15:1 
2. Mariapfarr/Mauterndorf - 6 Punkte - TV 9:7 
3. Spittal 1 - 6 Punkte - TV 4:10 
4. St. Michael - 4 Punkte - TV 4:8 
5. Neumarkt/Lambrecht - 1 Punkt - TV 4:10 

 

 
Gruppe 2: 
1. Spittal 2 - 9 Punkte - TV 14:2 
2. Murau - 6 Punkte - TV 9:6 
3. Pinzgau Saalfelden 2 - 1 Punkt - TV 1:8 
4. SC Tamsweg - 1 Punkt - TV 3:11 

Platzierungsspiele: 
Platz 9: Neumarkt/Lambrecht 
Spiel um Platz 7: St. Michael - SC Tamsweg 2:5 
Spiel um Platz 5:  
Spittal 1 - Pinzgau Saalfelden 2 1:4 
Spiel um Platz 3:  
Mariapfarr/Mauterndorf vs. Murau 1:3 
Finale: Pinzgau Saalfelden vs. Spittal 2 0:2 

Turnier U14: 

Gruppe 1: 
1. Gmünd - 12 Punkte - TV 19:1 
2. Lamprecht/Neumarkt - 9 Punkte - TV 5:5 
3. Altenmarkt - 6 Punkte - TV 7:6 
4. SG Lungau 2 - 3 Punkte - TV 4:5 
5. Unternberg - 0 Punkte - TV 2:20 

Gruppe 2: 
1. Neumarkt/Lambrecht - 6 Punkte - TV 9:7 
2. SG Lungau 1 - 6 Punkte - TV 9:9 
3. Abersee - 6 Punkte - TV 7:7 
4. St. Michael - 6 Punkte - TV 5:6 
5. Scheifl - 6 Punkte - TV 4:5 

Platzierungsspiele: 
Spiel um Platz 9: Unternberg vs. Scheifl 0:1 
Spiel um Platz 7:  
SG Lungau 2 vs. St. Michael 4:0 
Spiel um Platz 5: Altenmarkt vs. Abersee 1:2 

Halbfinale: 
Gmünd vs. SG Lungau 1:1 
(Gmünd siegte im Penaltyschießen) 
Neumarkt/Lambr. vs. Lambr./Neumarkt 0:3 

Spiel um Platz 3: 
SG Lungau 1 vs. Neumarkt/Lambrecht 0:2 

Finale: 
Lambrecht/Neumarkt vs. Gmünd 0:2 

Turnier U16: 

1. Neumarkt - 14 Punkte - TV 12:6 
2. St. Koloman - 8 Punkte - TV 9:7 
3. SG Lungau - 7 Punkte - TV 8:10 
4. Altenmarkt - 2 Punkte - TV 10:16 

 

LUMPENBALL 2017 

 

LUSTIGER FASCHINGSROAS! 

Bevor der Lumpenball so richtig losging, gab es auch 
diesmal wieder den traditionellen Faschingsroas! Mit 
Start beim Knappenwirt ging es über das 
Bahnhofsstüberl, Cafe Waldmann und Cafe Viva bei 
ausgelassener Stimmung zum Gambswirt Maier, wo der 
Lumpenball dann so richtig startete!  

 

DIE AVATARE SIEGTEN VERDIENT! 

Im Gambswirt Maier, Maier Bar und Gruber Keller ging 
es dann den ganzen Abend wild zu. Das die Lungauer 
feiern können, wurde an diesem Abend wieder einmal 
klar bewiesen. Die Avatare siegten hochverdient als 
bestes Kostüm und gewannen einen € 70,- Gutschein 
vom Gambswirt! Gratulation! 

 

VIELE DRACHEN HOLTEN SIEG! 

Die Drachen repräsentierten die größte 
Gruppe beim Lumpenball und ergatterten 
sich das 50 Liter Fass Bier! Wir sagen den 
Lehrern Prost und lasst es richtig krachen. Bis 
in die Morgenstunden wurde dann noch 
ausgelassen gefeiert. Der Lumpenball war 
wieder einmal ein großer Erfolg und wir 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr!   
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Statistikdaten SC Tamsweg 

Redaktion / Layout / Fotos / Idee 
Hebesberger Roland / März 2017 

Redaktion / Layout / Fotos / Idee 
Hebesberger Roland / August 2016 

Wir bedanken uns bei unseren Matchsponsor 

Wir bedanken uns bei unseren Zeitungssponsor 


